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 Schulordnung 
 

 

Daniel - Schürmann - Schule 

 

 

 

”Was du nicht willst, das man dir tu`,  

das füg auch keinem andern zu”  

 
  Grundregeln des Umgangs miteinander 

 
1. Wenn jemand spricht, mache ich den Mund zu, die Ohren auf und sehe   

den Sprecher an. 
2. Ich unterhalte mich mit jedem in einem freundlichen und höflichen Ton 

und gebrauche keine Schimpfwörter.  
3. Wir nennen uns beim Namen. 
4. Ich petze nicht. Bei gefährlichen Situationen muss ich Bescheid sagen. 

 

A  Verhalten im Schulgebäude 
 
Im Flur, auf der Treppe und in der Pausenhalle verhalte ich mich rücksichtsvoll und 
ruhig. 
 

1. Ich vergesse meine Jacke nicht. 
2. Während der Hofpause bin ich nicht im Gebäude. 
3. Ich renne nicht. 
4. Zur Toilette gehe ich nur in den Pausen. 
5. Der Lehrereingang Palmstraße ist nicht für uns da. 
6. Wenn in der Stunde vor der Pause Turnen stattfindet, muss ich meine Jacke 

vorher mit nach unten nehmen. 
7. Ich darf Spielzeug und Sportgeräte nicht mit in die Schule bringen (nur mit 

besonderer Erlaubnis). 
 

B  Verhalten auf der Toilette 
 

1. Ich gehe allein und nicht in der Gruppe zur Toilette. 
2. Ich weiß, dass die Toilette kein Spiel- oder Esszimmer ist. 
3. Nachdem ich die Toilette benutzt habe, ziehe ich ab. 
4. Ich hinterlasse die Toilette sauber. 
5. Ich wasche mir anschließend die Hände. 
6. Ich verlasse die Toilette so schnell wie möglich. 
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C  Verhalten bei Regenpause  
 

1. In der Regenpause bleibe ich in der Klasse und spiele.. 
2. Ich darf nicht nach draußen.  

 

D  Verhalten auf dem Schulhof 
 

1. Zum Unterrichtsbeginn erscheine ich pünktlich (maximal 5 Minuten vor 
Unterrichtsbeginn ), da das Spielen auf dem Schulhof sonst den Unterricht der 
anderen Klassen stört.  
Vor der großen Pause warte ich auf dem großen Schulhof. 

2. Nach Unterrichtsschluss verlasse ich den Schulhof zügig und gehe nach Hause. 
3. Ich werfe Abfälle nicht auf den Boden, sondern in den Abfallkorb. 
4. Ich halte die Grenzen des Schulhofes ein und verlasse ihn nicht während der Pause. 
5. Ich weiß, dass Kaugummi auf dem gesamten Schulgelände verboten ist. 
6. Im Winter darf ich keine Schneebälle werfen, auch nicht gegen die Wand. 
7. Mein Schulfrühstück esse ich nicht auf dem Hof, sondern in der Frühstückspause 

meiner Klasse. 
8. Ich weiß, dass “Spaßkämpfe” nicht erlaubt sind. 
9. Die Spielgeräte sind für alle Kinder da. Auf der Schaukel darf ich zehnmal hin und her 

schaukeln.  
   10.   Beim Fußballspielen darf der Ball nicht durch die Luft fliegen (Einwurf von   unten!). 

Der selbstgebastelte Fußball darf höchstens so groß wie zwei Kinderfäuste sein. Er 
ist weich und nicht zu rund. 
 

E  Streitverhalten: Reden statt schlagen 
 

1. Ich ärgere und beschimpfe niemanden. 
2. Ich trete und schlage niemanden und tue keinem weh. 
3. Ich kämpfe nicht, auch nicht zum Spaß. 
4. Ich störe niemanden beim Spielen. 
5. Ich gehe nicht an die Sachen anderer. 

 

Für Eltern gilt: 
 

1. Eltern, die ihre Kinder zur Schule bringen, kehren vor dem Schulgebäude um. 
2. Eltern, die ihre Kinder von der Schule abholen, warten außerhalb des 

Schulgrundstücks. 
3. Eltern haben darauf zu achten, dass ihre Kinder erst maximal 5 Minuten vor 

Unterrichtsbeginn auf dem Schulhof erscheinen, egal zu welcher Stunde der 
Unterricht anfängt.  

 
 

Name____________________________  Klasse_______ 
 

Ich habe die gemeinsame Schulordnung der KGS Julius Spriestersbach und der GGS Daniel 
Schürmann erhalten und zur Kenntnis genommen. 
 
 

Unterschrift 

 


